
An einer gemeinsamen Radtour durch alle
Kommunen der Börderegion kann man am

Sonnabend, 2. Juni, ab 10 Uhr teilnehmen. Die
Naturräume der Börderegion genießen, an beson-
deren Orten Pausen einlegen und regionale
Waren kennenlernen - das ist Ziel der Tour. „Re-
gionale Produkte“ ist das Motto und es werden
Zwischenstops an Hofläden, Dorfläden und Wa-
renkisten eingelegt. Der Treffpunkt ist am Bahnhof
in Algermissen. Von dort aus geht es nach
Lühnde, Wehmingen, Wirringen, Wassel, Bolzum,
in Sehnde über den Mittellandkanal, nach Reth-
mar, Groß Lobke, Ohlum, Hohenhameln, Bier-
bergen, Soßmar, Rautenberg, Borsum, Bründeln
und zurück nach Algermissen. Die Tour ist 50 Ki-
lometer lange und mit einer Fahrtdauer von sechs
Stunde inklusive der Pausen wird gerechnet. Die

Radtour findet im Rahmen des Stadtradelns statt
und man damit Punkte für die eigene Kommune
auf dem Rad sammeln Eine Anmeldung ist bis
zum 30. Mai möglich.

A ttraktionen am Wegesrand sind unter ande-
rem das Landschaftsfenster in Wirringen,

zwei Landmarken zum 10. Längengrad Ost und
das Landschaftsfenster in Hohenhameln. In
Sehnde wird außerdem das Straßenbahnmuseum
angefahren, Meyer’s Hof in Wassel und der Bol-
zumer Dorfladen besucht.

Pausen sollen am Gutshof Rethmar und
am Dorfladen in Bierbergen einge-

legt werden. Anmelden für die Teil-
nahme kann man sich bei

calice.berestant@sweco-gmbh.de. Unter der Ruf-
nummer 0511 3407-169 werden Fragen zur Tour
beantwortet.

Das Stadtradeln findet in Sehnde vom 26. Mai
bis 15. Juni statt. Unter www.stadtradeln.de

kann man sich anmelden und dann an den ge-
nannten Tagen mit jedem gefahrenen Kilometer
Punkte für
Sehnde sam-
meln.

AnzeigenSpecial
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Der Riesen-Bärenklau, auch Herkuless-
taude genannt, ist eine invasive Pflanzen-
art, die in einigen Bereichen in Sehnde
immer wieder Probleme macht. Diese
Pflanze kann aufgrund ihres Saftes schwere
Hautreizungen verursachen und sollte
daher mit Vorsicht behandelt werden. Sind
die Reaktionen großflächig auf der Haut
oder reagiert man allergisch, kann das für
die betroffenen Personen Lebensgefahr be-
deuten.
Es ist wichtig, sich bewusst zu sein, wie
man den Riesen-Bärenklau identifiziert
und sicher entfernt, um potenzielle Ge-
sundheitsrisiken zu minimieren. Im Zwei-
fel oder wenn bei kleineren Pflanzen
Verdacht besteht, sollte immer ein Experte
hinzugezogen werden. Für Laien ist es gar
nicht so einfach den heimischen Wiesen-
Bärenklau und Riesen-Bärenklau zu unter-
scheiden. Während der heimische
Wiesen-Bärenklau nur max. 150 cm groß
wird und einen grünen, stachelig behaar-
ten Stengel hat, kann der Riesen-Bärenklau
zwischen 350 - 400 cm groß werden. Der
Stengel des Riesen-Bärenklau ist glatt und
gut an den purpurfarbenen Flecken zu er-
kennen.
Zum Entfernen der Pflanze ist in unbedingt Schutzkleidung zu tragen. Die
Pflanze muss vor der Blüte vollständig samt Wurzeln ausgegraben werden.
Wird die Wurzelrübe nicht richtig abgehackt, kann die Pflanze neue Triebe
bilden. Die ausgestochene Pflanze kann auf der Fläche belassen werden, wo
sie langsam austrocknet.
Die Stadt Sehnde arbeitet schon seit vielen Jahre mit Expert*innen zusammen,
die Riesen-Bärenklau Vorkommen überprüfen und Gegenmaßnahmen einlei-

ten. So konnten einige Vorkommen bereits komplett zum erlöschen gebracht
werden, andere werden regelmäßig überprüft. Auch die erst wenige Zentimeter
großen Pflanzen in Wehmingen, die durch aufmerksame Anwohner gemeldet
wurden, konnten so schnell und sicher entfernt werden.
Sollten Sie Riesen-Bärenklau auf öffentlichen Flächen, z. B. in Grünanlagen
oder im Straßenbegleitgrün vermuten, melden Sie diesen bitte bei der Stadt
Sehnde.

Bärenklau:
Vorkommen bei
der Stadt melden

Radtour der Börderegion
führt am 2. Juni durch alle vier Kommunen

SEHNDERLeben

Büchereien in den Sommerferien
Lesestoff für die warmen Tage sichern
Die Stadtbücherei Sehnde bleibt während der Sommerferien von Montag, 10. Juni, bis einschließlich Frei-
tag, 23. August, geschlossen.
Der letzte Ausleihtag vor der Sommerpause ist Donnerstag, der 6. Juni. Erster Ausleihtag danach ist Montag,
der 26. August. Dann sind die Ausleihen wieder montags und donnerstags in der Zeit von 17 bis 19 Uhr
möglich.
Die Bücherei Ilten hat in den Sommerfeien 2024 geöffnet! Ausnahme sind der 29. Juli, also der letzte Mon-
tag in den Sommerferien und der 5. August, der erste Schultag im neuen Schuljahr. Interessierte können die
Bücherei gerne montags von 16 bis 18 Uhr im ehemaligen Rathaus in Ilten besuchen.
Die Bolzumer Bücherei ist bis zum 8. Juli geöffnet und schließt dann für drei Wochen (15., 22., 29. Juli).
Der erste Öffnungstag nach den Sommerfeiern ist am Montag, 5. August, von 16 bis 18 Uhr.
Alle Leitungen der drei Büchereien freuen sich auf alte und neue Leseratten und begrüßen Sie gerne in
Bolzum, Ilten und/ oder Sehnde.

Bilm räumt auf:
3. Dorfflohmarkt
Am Sonntag, 2. Juni, findet von 12 bis
18 Uhr der 3. Dorfflohmarkt in Bilm
statt. Von 12 bis 18 Uhr kann man in
den Schätzen stöbern, die von den
Dorfbewohnerinnen und Dorfbewoh-
nern angeboten werden.

Auch Stände mit Essen und Getränken
werden vor Ort sein. Die Veranstal-
tung findet an mehreren Stellen im
Dorf statt. Schnäppchenjäger kom-
men auf ihre Kosten!

Offene Kirche in Ilten
Jeden Freitag von 16 bis 18 Uhr hat die Iltener Barockkirche geöffnet, damit
man sich dort einfach einmal umschauen, vielleicht für eine kurze Einkehr
auf die Kirchenbank setzen und die stille Atmosphäre im schönen Kirchen-
raum genießen kann.

Bürgermeistersprechstunde
Olaf Kruse bietet am Donnerstag, 30. Mai, eine Bürgermeistersprechstunde
an.Von 16 bis 18 Uhr kann man dann Anliegen und Anregungen vorbringen
oder dem Bürgermeister Fragen stellen. Ungefähr eineViertelstunde Zeit hat
jeder, der oder die sich anmeldet. Anmeldungen sind über die Homepage
www.sehnde.de oder im Bürgermeisterbüro unter 05138 707-274 bei Clau-
dia Fröchtling möglich.
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